
 

Um eine Zuzahlungsbefreiung bei Ihrer Krankenkasse zu beantragen, benötigen Sie in der Regel 
folgende Unterlagen und Informationen: 

 

1. Antragsformular: 

   - Füllen Sie das entsprechende Antragsformular Ihrer Krankenkasse aus. Dieses Formular ist 
oft online auf der Website der Krankenkasse verfügbar oder kann in den Geschäftsstellen 
angefordert werden. 

 

2. Einkommensnachweis: 

   - Je nach Krankenkasse und den individuellen Regelungen kann ein Einkommensnachweis 
erforderlich sein. Dies kann beispielsweise eine aktuelle Gehaltsabrechnung, Rentenbescheid 
oder ein Nachweis über sonstige Einkünfte sein. 

 

3. Bescheinigung über chronische Erkrankungen: 

   - Falls Sie an einer chronischen Erkrankung leiden, könnte eine ärztliche Bescheinigung über 
die Chronizität der Erkrankung erforderlich sein. 

 

4. Krankenkassenkarte: 

   - Legen Sie eine Kopie Ihrer Krankenkassenkarte bei. Hiermit kann die Krankenkasse Ihre 
Versicherungsinformationen überprüfen. 

 

5. Begründung des Antrags: 

   - Geben Sie eine kurze Begründung an, warum Sie eine Zuzahlungsbefreiung beantragen. Dies 
könnte beispielsweise auf finanzielle Engpässe oder besondere gesundheitliche Umstände 
zurückzuführen sein. 

 

6. Arztberichte und Bescheinigungen: 

   - Eventuell können auch ärztliche Berichte oder Bescheinigungen, die die Notwendigkeit von 
bestimmten Leistungen oder Medikamenten belegen, hilfreich sein. 

 



Es ist wichtig zu beachten, dass die genauen Anforderungen je nach Krankenkasse variieren 
können. Daher ist es ratsam, sich direkt bei Ihrer Krankenkasse zu informieren oder auf deren 
Website nach spezifischen Anweisungen und Formularen zu suchen. Bei Unsicherheiten können 
Sie auch direkt Kontakt mit der Krankenkasse aufnehmen und nach den benötigten Unterlagen 
fragen. 


